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INSERATE

•\PHSIhr Partner als Ergänzung zum
gemeinnützigen Spitex Dienstleistungsangebot

Das interdisziplinäre Leitungsteam (v.l.n.r.): Uwe Riekmann (PSyKP), Daniel
Band (Organisation), Maggie Hiigli (KWS), Christoph Schauli (PSyKP), Thomas
Baud (Gesamtleiter), Michel Baud (Administration), Christa Hirt (PsyKP),
Fabrizio Anni (KV-Lehrling), Kahtrin Haldemann (dipl. Hauspflegerin)

Trägerschaft / Gründung /
Mitarbeiterinnen

Die PHS Gebr. Baud AG, Dienstleistungen

im Gesundheitswesen, wurde
1987 von den Gebrüdern Baud
gegründet und betreibt seither eine

privatwirtschaftlich geführte Spitex-
abteilung. Zur Zeit werden ca. 100

Mitarbeiterinnen beschäftigt (50
Vollstellen). Das Leitungsteam in der
Einsatzzentrale umfasst neun Mitarbeiterinnen.

Diese sind verantwortlich
für die Planung, Organisation,
Unterstützung, Qualitätssicherung, interne

Weiterbildung, Einsatzleitung,
Verwaltung usw.

Qualitätssicherung
PHS Pflegepersonal wird in
regelmässigen, spitexorientierten Kursen
intern weitergebildet. Herr Schauli
(vormals Psych. Kliniklehrer) wurde
eigens für diese Aufgabe sowie als
Verantwortlicher der Qualitätssicherung

angestellt. Diesbezüglich sind
zur Zeit diverse Projekte im Gange.
Die Qualitätsentwicklung basiert auf
dem Grundlagenpapier der Zentralstelle

Spitex und den individuellen
Bedürfnissen der PHS. Die leitenden
Mitarbeiterinnen der Einsatzzentrale

besuchen Kurse und Lehrgänge beim
ISB («Weiterbildung für Vorgesetzte
im Spitex-Bereich»). Im Bereich Pfle-
geplanung/Kardex wurde ein praxisbezogenes

Instrument entwickelt.

Leistungsauftrag
Spitalexterne Krankenpflege/Hauspflege/Haushilfe

sowie Betreuung und

Begleitung in Ergänzung der lokalen,
gemeinnützigen Spitex-Organisationen.
Überregionale Versorgung für die
Bevölkerung im Kanton Zürich und
teilweise auch in angrenzenden Kantonen.

Leistungsrahmen
Kurz- und Langzeiteinsätze ab 3 bis 24
Stunden täglich. Einsätze unter 3 Stunden

auf Anfrage. Einsatzbereitschaft
innert Stunden. Einsatzzentrale rund
um die Uhr während 365 Tagen/ Jahr
bedient. Pikettdienst nachts und an
Wochenenden. Aushilfs- und Ablöseinsätze

für die lokalen Spitex-Organisationen

(inkl. Vermittlung Dauerpersonal).

Finanzierung
PHS ist ein Krankenkassen- und IV-an-
erkannter Leistungserbringer (KSK-Nr.
W7806.01 und IV-NlF-Nr. 130384).
Die Krankenkassen finanzieren Lei-

Privale Hauskrankenpflege SPITEX

Pflegepersonal für Heime und Spitäler

24 Stunden für Sie da

stungen im Rahmen der KLV. Die
Kosten, welche über die Kassen- und
Versicherungsleistungen hinausgehen,

müssen von den Leistungsbezügern
selbst getragen werden. Die

Stundentarife basieren auf der
Besoldungsverordnung der Stadt Zürich.
PHS beabsichtigt, sich der
Tarifvereinbarung zwischen dem Spitex- und
Krankenkassenverband anzuschlies-
sen.

Profil
PHS ist ein dynamischer Betrieb,
welcher sich - nicht zuletzt wegen
kurzen Entscheidungswegen und
übersichtlichen Strukturen - rasch
auf Veränderungen einstellen kann.
Es wird grosser Wert auf Transparenz
und Offenheit gelegt. Die
Zusammenarbeit mit verschiedenen
Sozialeinrichtungen und anderen Spitex-
Organisationen ist im Leitbild
festgehalten.

Infrastruktur
PHS betreibt eine grössere Einsatzzentrale

an der Ulmbergstrasse 4 in
Zürich Kreis 2. Dort werden sämtliche

Einsätze organisiert und koordiniert;

moderne Hilfsmittel im Bereich
Kommunikation und EDV werden
dafür eingesetzt. Wir sind dem
Spitex-Verband Zürich als Gönner-Mitglied

beigetreten, um die Zusammenarbeit

zwischen gemeinnützigen und

privatwirtschaftlichen Spitex-Organisationen

zu fördern. Das PHS Spitex-
angebot beginnt dort, wo dasjenige
der gemeinnützigen Spitex endet. Das
heisst, PHS unterstützt die öffentliche
Spitex bei der täglichen Arbeit, indem
zeitintensive Betreuungen (über 3

Std.) übernommen werden. Aufgrund
des unterschiedlichen Leistungsauftrages

kann sich eine partnerschaflli-
che Beziehung - ohne Konkurrenzängste

- weiterentwickeln.

Wir freuen uns darauf

Thomas Band, Gesamtleiter
PHS Spitexdienst, Ulmbergstrasse 4
8039 Zürich-2, Tel. 01-201 16 16
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INSERATE M

S p i t e x

hilft.
Wer

hilft
S p i t e x

Weil Spitex-Leute sich nicht
am Gängelband führen

lassen, gibt es Prospitex, eine

Nonprofit-Organisation von
Spitex-Fachleuten, die

bedrängten Kolleginnen und

Kollegen beistehen.
Zum Beispiel in Sachen

• Abrechnungswesen

• Mitglieder- und

Adressen Verwaltung

• Fund raising

• EDV-Beratung und

EDV-Support

• Treuhanddienstleistungen

• Betriebs- und

Organisationsberatung
usw.

Prospitex hilft, wann, wo und

solange dies gewünscht wird.

Besudien Sie uns und
unsere Partnerfirmen
im mediCenter an der

IFAS 96
Halle 7.3, Stand 300

PROSPITEX

Bachmattstrasse 53
8048 Zürich
Tel. 01/436 16 40
Fax 01/436 16 42

Berufsschule für Krankenpflege Bethanien

sucht dringend 5-wöchige Praktikumsplätze
für Lernende im 2./3. Ausbildungsjahr.
Vom 30. Juni bis 3. August 1997 und
vom 3. November bis 7. Dezember 1997.

Es wird kein Stationsgeld erhoben (kostenlos).

Auch wenn Sie bisher keinen Praktikumsplatz angeboten haben, könnte das
die Gelegenheit sein, sich mit der praktischen Ausbildung in der Spitex
auseinanderzusetzen. Wir würden uns über Ihr Interesse freuen.

Nehmen Sie unverbindlich Kontakt auf mit Frau Franziska Wey, Berufsschule
für Krankenpflege Bethanien, Toblerstr. 51, 8044 Zürich, Tel. 01-250 76 30

SPITEX
DIENSTE
8708 MÄNNEDORF

Biberhaldenweg 8
Tel. 01/920 22 55

Wir suchen neu

Per 1. Januar 1997 oder nach
Vereinbarung

1 Leiterin des

Spitexzentrums
(Stellenpensum 60-80%)

Aufgaben
Führung und Organisation der
Abteilungen Krankenpflege,
Hauspflege, Haushilfedienst,
Rotkreuzfahrdienst und
Mahlzeitendienst mit zirka 45
Mitarbeiterinnen

Anforderungen
Ausbildung als Krankenschwester
Diplomniveau II, Tätigkeit in
Spitex, mit Führungserfahrung

sowie

Per 1. Dezember 1996 oder nach
Vereinbarung

1 Spitex-Schwester/
Pfleger

(Stellenpensum ca. 40%)

Anforderungen
Berufserfahrung als Kranken-
schwester/-pfleger, Diplomniveau
I oder II, Teamfähigkeit

Ihre schriftliche Bewerbung richten

Sie bitte an:
Marianne de Mestral, Präsidentin,
Biberhaldenweg 8

8708 Männedorf
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